
Wie benutze ich eine digitale Pinnwand? - Padlet Einführung

Kurzinformation
· Mit einer digitalen Pinnwand (wie z.B. padlet.com oder wakelet.com)  lassen sich (gemeinsam) Inhalte erstellen, visualisieren und strukturieren.
· Nach einer kostenlosen Registrierung kann man maximal 3 Pinnwände anlegen, auf denen man Materialien zu einem bestimmten Thema zusammenstellen kann. 
· Dateien verschiedenen Typs können hochgeladen werden. Man kann Texte, Internetlinks, Bilder, Töne oder Videos einfügen. 
· Eine spezielle App (= Applikation = Programm) ist nicht nötig. Es reicht ein Internet-Browser (= Programm um im Internet zu surfen).
· An einem Padlet können mehrere Personen zusammenarbeiten. Dazu genügt die Kenntnis der Internet-Adresse (= Link) auf das Padlet (und ein Passwort). Eine Registrierung ist zur Mitarbeit nicht nötig. 

Wozu dienen digitale Pinnwände?
· Bereitstellung von Informationen und Inhalten.
· Kollaboratives Arbeiten mit klarer Strukturierung und einem Fokus auf offener Recherche und/oder Ergebnissicherung. 
· Diskussion und Austausch über Ergebnisse. 

Registrieren bzw. Anmelden	
· Vor der ersten Benutzung, als Besitzer eines Padlets, muss man sich mit einer gültigen Email-Adresse und einem Passwort registrieren. Alternativ kann man sich auch mit seinem Apple-, Google- oder Microsoft-Konto anmelden, wenn man mit der Verknüpfung der Konten einverstanden ist.
· Im nächsten Schritt entscheidet man sich für ein kostenloses oder kostenpflichtiges Konto:
· Basic = kostenlos  3 Pinnwände, max. 10 MB pro hochgeladene Datei
· Pro = 8 € pro Monat  Unendlich viele Pinnwände, max. 250 MB pro Datei
· Schulversion mit Benutzerverwaltung: padlet.com/premium/backpack & padlet.com/support/Compare_subscriptions
· Hat man schon ein Konto, so kommt man über „Anmelden“ zur Eingabemaske von Email-Adresse und Passwort und landet dann auf der persönlichen Startseite.

Eigenes Konto und Profil anpassen
· Rechts oben kann das persönliche Konto (Einstellungen) angepasst werden. Dies ist sinnvoll, da hier der Nutzername verändert werden kann. Dieser taucht auch in der Internetadresse der eigenen Padlets auf. Der Nutzername wird erstmalig aus der Email generiert und sollte verändert werden.
Ein Padlet erstellen - Verschiedene Arten von Padlets
· Über die Schaltfläche „+ Ein Padlet erstellen“ bzw. „+ Machen“ wählt man ein Padlet:
· Wand: Die Inhalte werden in Ziegelsteinform angeordnet
· Leinwand: Inhalte lassen sich verteilen und miteinander verbinden (Mindmap)
· Liste: Inhalte werden in einer Liste, von oben nach unten, angeordnet.
· Storyboard: Die Inhalte werden in einer Gitterstruktur angeordnet.
· Regal: Inhalte werden mit Überschriften in Spalten angeordnet.
· Unterhaltung: Chat-ähnliche Umgebung zur Kommunikation.
· Karte: Auf einer Karte lassen sich Punkte mit Inhalten hinzufügen.
· Timeline: Inhalte werden entlang eines Zeitstrahls positioniert.

Ein Padlet anpassen  
· Nach dem man das Padlet mit „Auswählen“ gewählt hat, kann man es modifizieren.
· Auch im späteren Verlauf kann man immer wieder über das „Zahnrad“-Symbol rechts oben auf die Modifikationen zugreifen:
· Titel: Name bzw. Thema
· Beschreibung: Eine Art Untertitel, bzw. Kurzbeschreibung
· Symbol: Das Symbol würde vor dem Namen erscheinen.
· Adresse: Standardmäßig wird eine Internet-Adresse noch folgendem Schema vergeben: padlet.com/NutzerName/ZufälligeBuchstabenUndZahlenfolge – Möchte man eine lesbarere Internet-Adresse haben, so kann man den Namen auch ändern und aus der zufälligen Buchstaben- und Zahlenfolge etwas Merkbares machen. Dann ist das Padlet beispielsweise über padlet.com/NutzerName/NameDesPadlets erreichbar. 
· Aussehen:
· Hintergrundbild: Zur Auswahl stehen Farben, Farbverläufe, Strukturen und Muster, aber auch Bilder aus einer Vorauswahl, einer Suche oder sogar eigene hochgeladene Bilder.
· Farbschema: hell oder dunkel.
· Schrift: Druckschrift mit oder ohne Serifen.
· Posten:
· Zuordnung: Soll der Name des Autors zu jedem Post anzeigt werden?
· Neue Position des Posts: Erscheinen neue Posts unten/oben? 
· Kommentare: Dürfen Betrachtern Posts kommentieren?
· Reaktionen: Dürfen Posts mit Feedback (Gefällt mir, Gut/Schlecht, Sterne vergeben, Punktzahlen vergeben) kommentiert werden?
· Filtern von Inhalten:
· Genehmigung erforderlich: Müssen Posts vorher vom Moderator genehmigt werden?
· Obszönitäten filtern: Sollen Schimpfwörter durch Emojis ersetzt werden?
· Hat man alle Einstellungen getätigt, klickt man auf „Speichern“ und dann auf „Schließen“.
Wie kann man gemeinsam an einer Pinnwand arbeiten?
· Standardmäßig kann jeder, der die Internet-Adresse der digitalen Pinnwand kennt, auf diese zugreifen!
· Durch klicken auf die drei Punkte rechts oben „...“ und dann „Teilen oder einbetten“, kann der Datenschutz geändert werden ( „Datenschutz ändern“):
· Mitglieder hinzufügen: Hier kann man durch die Eingabe von Email-Adressen das Padlet mit anderen teilen.
· Datenschutz:
· Privat – Das Padlet ist nicht öffentlich sichtbar. Ein Zugriff ist nicht möglich.
· Passwortgeschützt - Das Padlet ist nicht öffentlich sichtbar. Zugriff erfolgt unter Kenntnis der Internet-Adresse und eines Passworts.
· Geheim - Das Padlet ist nicht öffentlich sichtbar. Wer die Internet-Adresse des Padlets kennt, hat Zugriff! (Standard)
· Öffentlich - Die ganze Welt kann das Padlet sehen. Es taucht in einer Suchmaschinen-Suche auf und ebenfalls im Nutzerprofil.
· Auch legt man hier die Besucherberechtigungen fest:
· Kann lesen: Besucher kann das Padlet nur anschauen
· Kann schreiben: Besucher kann lesen und Beiträge hinzufügen
· Kann bearbeiten: Besucher kann lesen, Beiträge hinzufügen und andere Beiträge bearbeiten
· Das Padlet kann man auf verschiedenen Arte mit anderen teilen:
· Link in die Zwischenablage kopieren: Mit einem rechten Mausklick und Einfügen (oder Drücken von STRG + V unter Windows bzw. auf dem Macintosh CMD + V) wird die Internet-Adresse an beliebiger Stelle wieder eingefügt.
· QR-Code erhalten: Ein QR-Code mit der Internet-Adresse zu dem Padlet wird generiert. Benutzt man ein Mobiltelefon um den QR-Code zu scannen, wird man zu dem Padlet weitergeleitet. Der QR-Code kann z.B. auch auf Arbeitsblättern eingefügt werden.
· In einen Blog oder eine Website einbetten: Einbettungs-HTML-Code
· E-Mail: Hier wird das Email-Programm gestartet und die Internet-Adresse zum Padlet eingefügt.
· Exportieren:
· Das Padlet kann in verschiedenen Formaten exportiert und dann weiterverwendet werden: Bild, PDF, CSV, Excel-Tabelle oder ein direktes Ausdrucken sind möglich.

Padlet mit Inhalten füllen
· Über den Kreis mit dem „+“-Zeichen können nun Inhalte hinzugefügt werden. Je nach Padlet-Art gestaltet sich das etwas unterschiedlich: Meistens ist es eine Überschrift, ein Text und ein weiteres Medium wie Link, Bild, Video, welches eingebunden werden kann.
· Eine Umgruppierung ist auch immer gegeben. Löschen geht mit dem Mülleimer.

Klonen
· Ebenfalls möglich ist das sogenannte „Klonen“ eines Padlets. Hier kann man auswählen, ob nur das Design, oder auch alle Posts (Texte und Anhänge) kopiert werden sollen.
 
Datenschutz - Was muss ich beachten, wenn ich eine Pinnwand erstelle?
· Der Anbieter von padlet.com sowie der Serverstandort ist in Amerika! Deswegen ist das Tool generell problematisch in Bezug auf den Datenschutz zu sehen.
· Generell gilt, dass Programme, mit denen offiziell an der Schule gearbeitet wird, eine Freigabe durch den Datenschutzbeauftragten (der Schule) benötigen. Die Verantwortlichkeit liegt bei den Schulleitern. 
· Natürlich sollten generell keine urheberrechtlich geschützten Werke veröffentlicht bzw. hochgeladen werden. Auch Schülerdaten und Schülernamen sollten natürlich nicht veröffentlicht werden.
· Wird das Padlet nur genutzt, um den Schülern Inhalte zur Verfügung zu stellen, ist es am wenigsten problematisch. Die Schüler nutzen das Padlet wie eine x-beliebige Website im Internet. Einzige Information, die gesammelt werden würde, wäre die IP-Adresse des Computers über den sie auf das Padlet zugreifen. Greift der Schüler über die Schule zu, ist es eine einheitliche Schul-IP-Adresse. Greift der Schüler jedoch von zuhause aus zu, dann könnte über die IP-Adresse Rückschlüsse auf den einzelnen Nutzer gezogen werden.
· Externe eingebundene bzw. verlinkte Seiten (wie z.B. Youtube) sammeln unter Umständen ebenfalls Nutzerdaten.
· Nehmen die Schüler aktiv teil, dann sollten die Schüler:
· keine Nutzeraccounts erstellen
· anonym beitragen können ohne ihren Namen anzugeben
· Inhalte, welche Rückschluss auf die Person zulassen, etwa Fotos der Person, Tonaufnahmen oder Texte mit ganzem Namen, nicht einbringen. 
· Am besten: Schulleitung fragen; Datenschutzbeauftragten kontaktieren; Nutzung mit schriftlicher Zustimmung der Eltern - Eine Einwilligungserklärung der Eltern zur Nutzung von Padlets im Unterricht ist hier zu finden: datenschutz-schule.info/2020/04/09/padlet-mit-einwilligung-nutzen/
· Weitere Infos: datenschutz-schule.info/datenschutz-check/padlet-digitale-pinnwand 
· Um weitere Sicherheit zu gewährleisten, bietet es sich an, die Datenschutzeinstellungen des Padlets möglichst restriktiv (= passwortgeschützt) zu handhaben. 

Weiterführende Links und Informationen:
· Ein Padlet zur Einführung von Padlets: padlet.com/Roboter42/padlet
· Erklärvideo von unterrichten.digital : youtube.com/watch?v=40YsvZhCIpo
· Erklärvideo von Bob Blume: youtube.com/watch?v=5BcoVefzbAk
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